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Verordnung
über die Leistungen für Menschen mit Behinderungen (BLV)

Änderung vom 10.12.2025

Erlass(e) dieser Veröffentlichung:

Neu: –

Geändert: 860.31

Aufgehoben: –

Der Regierungsrat des Kantons Bern,

auf Antrag der Gesundheits-, Sozial- und Integrationsdirektion,

beschliesst:

I.

Der Erlass 860.31 Verordnung über die Leistungen für Menschen mit Behinde-
rungen vom 22.11.2023 (BLV) (Stand 01.01.2026) wird wie folgt geändert:

Art.  44 Abs. 1, Abs. 2
1 Assistenzleistungen werden pro effektiv bezogene Leistungsstunde wie folgt 
entschädigt:

a (geändert) A-Leistungen zu CHF 65.75
2 Vor-  und  nachgelagerte  Leistungen  bei  Assistenzdienstleistenden  werden 
pauschalisiert und wie folgt entschädigt:

a (geändert) für A-Leistungen CHF 7.81

Art.  48 Abs. 3, Abs. 3a, Abs. 3b, Abs. 3c
3 Die Tarife für nicht-personale Leistungen (ab Pflegestufe 3) für Plätze eines 
Wohnheims, die anerkannt und auf der Pflegeheimliste sind, betragen pro

a (geändert) einem Drittel eines Aufenthaltstags CHF 146.00
b (geändert) zwei Dritteln eines Aufenthaltstags CHF 158.50
c (geändert) ganzem Aufenthaltstag CHF 170.95
d (geändert) Abwesenheitstag CHF 133.55
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3a Die  Tarife  für  nicht-personale  Leistungen (Pflegestufe  2)  für  Plätze  eines 
Wohnheims, die anerkannt und auf der Pflegeheimliste sind, betragen pro

a (geändert) einem Drittel eines Aufenthaltstags CHF 139.40
b (geändert) zwei Dritteln eines Aufenthaltstags CHF 151.80
c (geändert) ganzem Aufenthaltstag CHF 164.30
d (geändert) Abwesenheitstag CHF 126.90
3b Die  Tarife  für  nicht-personale  Leistungen (Pflegestufe  1)  für  Plätze  eines 
Wohnheims, die anerkannt und auf der Pflegeheimliste sind, betragen pro

a (geändert) einem Drittel eines Aufenthaltstags CHF 125.30
b (geändert) zwei Dritteln eines Aufenthaltstags CHF 137.70
c (geändert) ganzem Aufenthaltstag CHF 150.20
d (geändert) Abwesenheitstag CHF 112.80
3c Die  Tarife  für  nicht-personale  Leistungen (Pflegestufe  0)  für  Plätze  eines 
Wohnheims, die anerkannt und auf der Pflegeheimliste sind, betragen pro

a (geändert) einem Drittel eines Aufenthaltstags CHF 123.00
b (geändert) zwei Dritteln eines Aufenthaltstags CHF 135.50
c (geändert) ganzem Aufenthaltstag CHF 147.95
d (geändert) Abwesenheitstag CHF 110.55

Art.  49 Abs. 3, Abs. 3a, Abs. 3b, Abs. 3c
3 Die Tarife für nicht-personale Leistungen (ab Pflegestufe 3) für Plätze eines 
Wohnheims, die nicht anerkannt, aber auf der Pflegeheimliste sind, betragen 
pro

a (geändert) einem Drittel eines Aufenthaltstags CHF 146.00
b (geändert) zwei Dritteln eines Aufenthaltstags CHF 158.50
c (geändert) ganzem Aufenthaltstag CHF 170.95
d (geändert) Abwesenheitstag CHF 133.55
3a Die  Tarife  für  nicht-personale  Leistungen (Pflegestufe  2)  für  Plätze  eines 
Wohnheims, die nicht anerkannt, aber auf der Pflegeheimliste sind, betragen 
pro

a (geändert) einem Drittel eines Aufenthaltstags CHF 139.40
b (geändert) zwei Dritteln eines Aufenthaltstags CHF 151.80
c (geändert) ganzem Aufenthaltstags CHF 164.30
d (geändert) Abwesenheitstag CHF 126.90
3b Die  Tarife  für  nicht-personale  Leistungen (Pflegestufe  1)  für  Plätze  eines 
Wohnheims, die nicht anerkannt, aber auf der Pflegeheimliste sind, betragen 
pro
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a (geändert) einem Drittel eines Aufenthaltstags CHF 125.30
b (geändert) zwei Dritteln eines Aufenthaltstags CHF 137.70
c (geändert) ganzem Aufenthaltstag CHF 150.20
d (geändert) Abwesenheitstag CHF 112.80
3c Die  Tarife  für  nicht-personale  Leistungen (Pflegestufe  0)  für  Plätze  eines 
Wohnheims, die nicht anerkannt, aber auf der Pflegeheimliste sind, betragen 
pro

a (geändert) einem Drittel eines Aufenthaltstags CHF 123.00
b (geändert) zwei Dritteln eines Aufenthaltstags CHF 135.50
c (geändert) ganzem Aufenthaltstag CHF 147.95
d (geändert) Abwesenheitstag CHF 110.55

Art.  A1-1 Abs. 1
1 Personale  Leistungen  in  Wohnheimen  und  anderen  betreuten  kollektiven 
Wohnformen werden wie folgt nach Bedarfsstufen pro Aufenthaltstag monatlich 
entschädigt:

Tabelle geändert:  Zeile "1" geändert;  Zeile "2" geändert;  Zeile "3" geändert;  
Zeile "4" geändert; Zeile "5" geändert; Zeile "6" geändert; Zeile "7" geändert;  
Zeile  "8" geändert;  Zeile  "9" geändert;  Zeile  "10" geändert;  Zeile  "11" geän-
dert;  Zeile  "12" geändert;  Zeile  "13" geändert;  Zeile  "14" geändert;  Zeile 
"15" geändert;  Zeile "16" geändert;  Zeile "17" geändert;  Zeile "18" geändert;  
Zeile "19" geändert; Zeile "20" geändert

Bedarfsstufe Leistungsstun-
den pro Monat

Leistungsstun-
den pro Monat

Beitrag  pro  Mo-
nat

max. Beitrag pro 
Tag

⋮

1 4 7,9 391 13.05

2 8 11,9 654 21.80

3 12 15,9 917 30.55

4 16 19,9 1180 39.35

5 20 23,9 1443 48.10

6 24 27,9 1706 56.85

7 28 33,9 2035 67.85
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Bedarfsstufe Leistungsstun-
den pro Monat

Leistungsstun-
den pro Monat

Beitrag  pro  Mo-
nat

max. Beitrag pro 
Tag

8 34 39,9 2429 81.00

9 40 45,9 2824 94.15

10 46 51,9 3218 107.30

11 52 57,9 3613 120.45

12 58 63,9 4007 133.60

13 64 75,9 4599 153.30

14 76 87,9 5388 179.60

15 88 99,9 6177 205.90

16 100 111,9 6966 232.20

17 112 123,9 7755 258.50

18 124 135,9 8544 284.80

19 136 147,9 9333 311.10

20 148 160 10'126 337.45

Art.  A2-1 Abs. 1
1 Personale Leistungen in Tagesstätten werden wie folgt nach Bedarfsstufen 
pro Präsenztag monatlich entschädigt:

Tabelle geändert:  Zeile "1" geändert;  Zeile "2" geändert;  Zeile "3" geändert;  
Zeile "4" geändert; Zeile "5" geändert; Zeile "6" geändert; Zeile "7" geändert;  
Zeile "8" geändert; Zeile "9" geändert; Zeile "10" geändert

Bedarfsstufen Leistungsstunden 
pro Monat

Leistungsstunden 
pro Monat

Beitrag  pro  Präsenz-
tag

⋮

1 4 7,9 18.05

2 8 11,9 30.20
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Bedarfsstufen Leistungsstunden 
pro Monat

Leistungsstunden 
pro Monat

Beitrag  pro  Präsenz-
tag

3 12 15,9 42.30

4 16 22,9 59.00

5 23 29,9 80.30

6 30 36,9 101.50

7 37 43,9 122.80

8 44 55,9 151.60

9 56 67,9 188.00

10 68 80 224.60

II.

Keine Änderung anderer Erlasse.

III.

Keine Aufhebungen.

IV.

Diese Änderung tritt am 1. Januar 2026 in Kraft.

Bern, 10. Dezember 2025 Im Namen des Regierungsrates
Der Präsident: Neuhaus
Der Staatsschreiber: Auer

 


